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Die Zylinderköpfe wurden bis weit in die 30er-Jahre aus Grauguss gegossen, Kerzengewinde M18x1.5 
Ab ca.1936 verwendet D-B, erst bei den grösseren Typen mit Benzinmotoren eine Aluminiumlegierung. 
 

Typ 
W 

ETL 
Jahr   

Ersatzteil-Nr Verd Kerzen 
gew 

Kerze Typ Material Spezielles Bemerkung  
 

290 A33   1802 701d  M18x1.5 M 145/1 Grauguss  

 B34   1802 701d  M18x1.5 DM 175/23 Grauguss  

 C35   1802 701d 
  1802 701e 

 M18x1.5 DM 175/23 Grauguss 
ev. Al 

Auskunft Klaus Sigloch 
??? 

        

320 A37 14202 701  M14x1.25 W 175 T 1 Aluminium Auskunft Klaus Sigloch 

        

170V A37 13602 701 6:1 M18x1.5 DM175A3 Grauguss Bosch DM 95T1 DM95A1 

 B37 13602 701f 6:1 M18x1.5 DM175A3 Grauguss  

 C38 13602 701f 6:1 M18x1.5 DM175A3 Grauguss  

 D39 13602 701f 6:1 M18x1.5 DM175A3 Grauguss Bohrung und Verschlusschr OT 

 E40 13602 701f 6:1 M18x1.5 DM95T1 Grauguss Bohrung und Verschlusschr OT 

 F41 13602 701f 6:1 M18x1.5 DM95T1 Grauguss Bohrung und Verschlusschr OT 

 F41 13602 701L 6:1 M18x1.5 DM95T1 Grauguss bei Vollentstörung 
Bohrung und Verschlusschr OT 

 G42 13602 701f ?? 8,7:1 M18x1.5 DM95T1 Grauguss Bohrung und Verschlusschr OT 

 1943 Bosch  M14x1.25 W145T7 ev. AL siehe Anhang 

170SV TL 38/39 Motor M149 7,5:1    siehe Typenliste 170SV  1938/39 

        

143 A       

 B37 14302 701  M14x1.25 W145T7 W95T7 Aluminium  

 C38 14302 701g  M14x1.25 W175T1 W145T1 Aluminium  

        

153 A39 15302 701  M14x1.25 W145T7 W95T7 Aluminium RB 10 153 005 und 10153 011 

  14301 701g  M14x1.25  Aluminium RB 10 153 001 und 10153 003 
10 153 009 

        
 

Es ist anzunehmen, dass der Motor 230 W143 der zuerst in den 200 W21 von Anfang an mit Aluminium-Zylinderkopf ausgerüstet war. 
Die Zusammensetzung der Leichtmetall-Legierung ist mir nicht bekannt. 
 
170V CB 1940 den ich in Ende der 60er gefahren bin hat AL-Zylinderkopf und Kerzengewinde M14x1.25 
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Bosch Katalog 1940 
M =  ZK nicht zerlegbar   M18x1.5 
DM = ZK demontierbar  M18x1.5 
W = ZK nicht zerlegbar  M14x1.25 
X = ZK nicht zerlegbar  M12x1.25 
U =  ZK nicht zerlegbar  M10x1 
DZ = ZK demontierbar  Zollgewinde ½“ oder 7/8“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bosch Wagentypenkarte 170V 30.12.1943 
 

Hat der Wagen Zündkerzen mit 14 mm Gewinde (W 145 T 7),  
dann müssen beim Umbau auf Gengas-Betrieb 4 neue ZK DM 95 T1 bzw. M 95 T1 eingebaut werden (mit Gewinde M18x1.5)  
Wie kriegt man eine ZK DM oder M mit Gewinde M18x1.5 ins Loch mit M14x1.25? Da hat sich bei Bosch wohl einer verschrieben. 
Ob das der Grund war? Es gab Graugussköpfe mit großem und mit kleinem Gewinde. 
 

Der Vermerk bei Bosch 1943 lässt vermuten, dass die kleineren Gewinden M14x1.25 auf die Verwendung des Aluminium-Kopfes 
hinweisen  --------  also sicher vor 30.12.1943.  
 

Angaben betreffend Gen-Gas  --  Generatorgas 
Leistungsreduktion von 38 auf 22 PS 
Verdichtung 1: 8,7  --  dafür wird ein spezieller Zylinderkopf verbaut. 
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Typenblatt 170V und 170 SV (170VS) 1938 – 1939 mit Motor M149 II  Sportausführung des Motors M136 
 

Zündkerze Bosch W 14S T7 mit Gewinde M14x1.25   (auch da ein Verschrieb müsste wohl W 145 T7 heissen) 
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Die Fahrzeuge nach dem Krieg wurden nur noch mit Al-Zylinderköpfen ausgeliefert 
 

Typ ETL ET-Nr Verd Material Kerzengew Kerze Blaue Einträge Harald Schüssler 

  136 010 02 20  Grauguss   Bis Motor Nr 1000                     WHB S36 

  136 010 03 20 

ersetzt durch 

181 010 06 20 

6:1 

 

6.5:1 

Aluminium  

 

Aluminium  

  Ab  Motor Nr 1001                     WHB S36 

Übersichtsblatt Zylinderköpfe Typ 170 

  136 010 00 20 136 

010 01 20 

ersetzt durch 

181 010 02 20 

 

 

 

7.8:1 

Grauguss ? 

Aluminium 

 

Aluminium 

  Übersichtsblatt Zylinderköpfe Typ 170 

170V G136   8.7:1 Grauguss ?   Höhere Verdichtung für Gaserzeuger-Betrieb HPW 
        

170V H 49 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W145T1   

170Va A 50 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  

170Vb A 52 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  

170S A 49 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  

170S B 51 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  

170Sb A 52 181 010 01 20 6.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  
        

170S C 53 181 010 01 20 

ersetzt durch 

181 010 06 20 

6.5:1 

 

6.5:1 

Aluminium 

 

Aluminium 

M14x1.25 

 

M14x1.25 

W175T1 

 

W175T1 

Übersichtsblatt Zylinderköpfe Typ 170 

 

flache Form 
        

170S C 53 181 010 02 20 7.8:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 Export-Tropen, L über 2000 m 

„abgeschrägt, neue Kerzenstellung, ohne Nase 

170Sb A 52 181 010 02 20 7.8:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 Export-Tropen, L über 2000 m 

„abgeschrägt, neue Kerzenstellung, ohne Nase 
        

170 S-V A 53 181 010 09 20 6.7:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 vielleicht gleiche Form wie Sb,  

aber Verdichtung wie 180 ? 
        

180 B 55 181 010 09 20 

ersetzt durch 

181 010 12 20 

6.7:1 

 

6.7:1 

Aluminium 

 

Aluminium 

M14x1.25 

 

M14x1.25 

W175T1 

 

W175T1 

 

180 C 57 181 010 12 20 6.7:1 Aluminium M14x1.25 W175T1  
        

180 B 55 181 010 14 20 7.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 Export-Tropen, L über 2000 m 

180 C 57 181 010 14 20 7.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 Export-Tropen, L über 2000 m 
        

  181 016 03 01 7.5:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 WHB S36 „abgeschrägt“, Kerzen verschoben, ohne Nase 
        

Ponton Guss-Nr 181 016 06 01 6.7:1 Aluminium M14x1.25 W175T1 mit Nase bei der Verteiler-Bohrung 
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  181 016 08 01     soll es auch geben 

 
Für den 170S wurde sofort nach dem Krieg eine Leistungserhöhung des in die Jahre gekommen M136 gesucht. 
Die Steigerung um 7 PS bei gleichem Zylinderkopf und gleicher Tourenzahl von 3600 Touren wurde mit einer stark verbesserten 
Gemisch-Aufbereitung erreicht.  
Der Steigstrom-Vergaser wurde durch den modernen Fallstromvergaser ersetzt, die Luft- und Gemisch-Führung durch einen 
verbesserten Luftfilter und das geschwungene Ansaugrohr ohne Knick optimiert. 
 

Für die Verwendung des M136 im 1953 neuesten Pontonmodell kam weiterhin der bei der Leerlaufgemisch-Aufbereitung etwas 
verbesserte Fallstromvergaser zum Einsatz. 
Da für eine weitere Leistungssteigerung die Gemisch-Aufbereitung ausgereizt war mussten für die zusätzlichen 7 PS Verbesserungen 
beim Gaswechsel und der Verbrennung gesucht werden, dies verlangte auch nach einer optimaleren und schnelleren Verbrennung 
um die Tourenzahl auf 4000 Touren anheben zu können. 
Da an der Geometrie des Motorgehäuses aus Produktion-technischen Gründen keine Änderungen erwünscht waren, blieb nur die 
Optimierung im Bereich des Zylinderkopfes, da die Modell- und Bearbeitungskosten bei diesem Bauteil aus Aluminium in kleinem 
Rahmen gehalten werden konnten. 
Durch wohl aufwendige Forschungen und Versuche wurde der Ricardo-Brennraum optimiert: 
Die 2.5 mm Wölbung über den Kolben ergibt einen höheren Schusskanal, damit weniger Kraftaufwand durch den Kolben für die 
horizontale Gemisch-Verdrängung, also bleibt mehr Leistung auf der Kurbelwelle.  
Optimiert wurde auch die restliche Brennraumform und die Kerzen wurden über die Auslassventile verschoben. 
 

  
  Brennraum mit Quetschkante nach Patent Ricardo  
  M136    170V Va Vb S Sb 

 Optimierter Brennraum für Leistungssteigerung        
 M136  Ponton 180 
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170V GG 

 

 

 

20 M 39      20 Dezember 1939 

 

OT-Bestimmung 

Bohrung 5mm mit 

Verschlussschraube M6 

über Zylinder 1 

 

S als Zusatzbezeichnung ??? 

 

Verdichtungsverhältnis ??? 

 

 

Bilder aus dem Internet 
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Brennraum mit 

stark ausgeprägter Quetschkante  
 

OT-Bestimmung 

Bohrung 5mm mit 

Verschlussschraube M6 

 

 
 

 

181 010 01 20 
170V,Va,Vb,  170S, Sb 
 
 
 
 
 
 
 
Verdichtung 1: 6.5 
von Hand eingeschlagen 
 
 
 
 
 



01 Zylinderkopf Grauguss und Aluminiumlegierung 

Georges Bürgin 2020-10-20 10 

 

 
Über Kolben flach 
Spalt über Kolben nur in 
Dicke der Zylinderkopfdichtung 
 
Brennraum nach Patent 
Ricardo mit Quetschkante 
 
 
Kerzenlöcher in Mitte 
Brennraum 
 
 
 
 
 
 

 
 

Nase bei Zündverteilerbohrung 
 
 

Kerzenlöcher aus Mitte und 
über Auslassventil verschoben 
 

Guss-Nr              ET-Nr 
181 016 06 01 = 181 010 02 20    
Verdichtung 7.8:1    Ponton 180 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder Harald Schüssler 
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Aufwölbung über Kolben  
An Quetschkante 2.5 mm 
 

Brennraum mit stark 
ausgeprägter Quetschkante  
 
 
Kerzenlöcher stärker aus Mitte 
und über Auslassventil 
verschoben 
 
 
Nase bei Zündverteilerbohrung 
 

 
 

Nase bei Zündverteilerbohrung 
 

Guss-Nr              ET-Nr 
181 016 06 01 = 181 010 02 20    
Verdichtung 7.8:1    Ponton 180 
 

Kerzenlöcher stärker aus Mitte 
und über Auslassventile 
verschoben 
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Brennraum mit ausgeprägter 
Quetschkante und Aufwölbung 
 
 
Kerzenlöcher aus Mitte und 
über Auslassventile 
verschoben 
 
 
Nase bei Zündverteilerbohrung 
mit Quer-Bohrung  

 


